
Wenn ihr einen Adventkranz zuhause
habt, findet ihr hier eine Anleitung, wie
ihr diesen in einer kleinen Feier mit
eurer Familie selbst segnen könnt.

Vor oder nach der Adventkranzsegnung
könnt ihr ein Adventlied singen.

Für Schulkinder gibt es ein spannendes
Adventrätsel. Wenn ihr dieses gelöst
habt, könnt das Ergebnis fotografieren
und es per WhatsApp an Jasmin
Kornprath: 0676 8772 5169 schicken.
Ihr bekommt dann eine kleine
Belohnung, die für euch in der
Pfarrkirche St. Josef hinterlegt wird.

ADVENT
A N R E G U N G E N  Z U R

A D V E N T K R A N Z S E G N U N G  I N  D E R  F A M I L I E
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"Bereitet dem Herrn

den Weg."
(Jes 40,3)



2

Dunkel ist es in uns, wenn wir Angst haben – Licht wird es, wenn wir uns
geborgen fühlen.
Dunkel kann es in uns sein, wenn wir Streit haben – Licht wird es, wenn
wir uns vertragen.
Dunkel kann es in uns sein, wenn wir alleine sind – hell wird es, wenn wir
Freunde haben.
Dunkel kann es in uns sein, wenn wir traurig sind – Licht wird es, wenn
wir getröstet werden.

Jetzt ist Advent. Wir bereiten uns auf das Geburtsfest Jesu vor.
Der Adventkranz, den wir heute segnen, kann uns dabei helfen. Je näher wir
zum Fest der Geburt Jesu kommen, umso heller wird es dann. Manchmal ist
es auch dunkel, nicht nur in der Nacht oder wenn wir die Augen
verschlossen haben. Auch in uns selber kann es manchmal dunkel sein, wenn
es uns nicht so gut geht. Doch ein freundliches Wort oder eine nette
Begegnung kann unser Inneres wieder hell machen.

Der Ringkranz ist die Grundlage des Adventkranzes. Der Kreis steht für
Gemeinschaft und Miteinander. In der Familie können wir uns geborgen
fühlen, uns wohl fühlen. Jeder einzelne gehört dazu und ist wichtig. Hier sind
wir willkommen, hier kommen wir zum Leuchten. Damit es so ist, sollten wir
offen und freundlich sein und aufeinander zugehen.

Diese grünen Zweige sind Teil des Adventkranzes. Sie machen ihn schön
und bunt. Er leuchtet. Diese Zweige können für die Schönheit und
Lebendigkeit stehen. Advent ist die Zeit des Wartens, des Hoffens und der
Vorbereitung. Die grüne Farbe der Zweige soll diese Hoffnung und
Erwartung zum Ausdruck bringen.

Die Kerzen wollen Licht in die dunklen Tage bringen:

So mögen uns die Kerzen durch den Advent begleiten.

Adventkranzsegnung
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Evangelium (nach Matthäus)
„Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berge liegt, kann nicht
verborgen bleiben. Man zündet nicht ein Licht an und stülpt ein Gefäß
darüber, sondern man stellt es auf einen Leuchter. Dann leuchtet es allen im
Haus. So soll euer Licht vor den Menschen leuchten, damit sie eure guten
Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.“
(Mt. 5, 14 – 16)

Gemeinsam warten ist nicht langweilig – haben wir gerade gehört.
Wie können wir gemeinsam warten? Indem wir miteinander das Licht teilen.
Wenn jemand traurig ist, kann ich ihn fragen, ob ich helfen kann. Dann wird
es wieder ein wenig heller. Wir können gemeinsam still sein, beim
Adventkranz singen und beten. Dann wird es heller.

Segensgebet:
Wir danken dir, Herr, unser Gott.
Du schenkst uns die Freude des Advents.
Voll Hoffnung und Zuversicht erwarten wir das Fest der Geburt von Jesus.
Segne diesen Kranz, um den wir uns in den Tagen des Advents versammeln.
Segne die Kerzen. Sie erinnern uns an Jesus, der allen Menschen Licht sein
will. Und wie das Licht der Kerzen immer heller wird, so lass uns immer dich
und einander lieben.
Amen.

Fürbitten:
1. Jesus, schenke uns ein offenes Herz füreinander,
damit wir uns für den Frieden in dieser Welt einsetzen.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.

2. Schenke den Kindern und Eltern viel Verständnis füreinander.

3. Lass uns immer neu entdecken, wo wir anderen Menschen
etwas Gutes sagen oder tun können.

4. Gib uns Mut, Menschen zu helfen, die bei uns Schutz suchen.

Zum Abschluss beten wir gemeinsam  das Vater Unser.

Text: Br. Gottfried Ebner SDB
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2. Wir sagen euch an den lieben Advent. Sehet, die zweite Kerze brennt.

So nehmet euch eins um das andere an, wie auch der Herr an uns getan!

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr. Schon ist nahe der Herr

3. Wir sagen euch an den lieben Advent. Sehet, die dritte Kerze brennt.

Nun tragt eurer Güte hellen Schein, weit in die dunkle Welt hinein.

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr. Schon ist nahe der Herr.

4. Wir sagen euch an den lieben Advent. Sehet, die vierte Kerze brennt.

Gott selber wird kommen, er zögert nicht. Auf, auf, ihr Herzen, werdet licht.

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr.  Schon ist nahe der Herr.
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